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schützern wurden Herren. Es entstanden 7 angelsächsische Kö¬
nigreiche. Die Britten flohen in die westlichen Gebirge und nach
(der Bretagne in) Frankreich hinüber. Jene 7 Reiche, die nach
und nach das Christenthum annahmen, wurden um 800 zu dem
Königreiche England vereinigt. Im I. 1066 starb der angel¬
sächsische Königsstamm aus, und der siegreiche Normannenherzog
Wilhelm der Eroberer wurde König. Schon im 12. Jahrh,
folgte seinem Geschlechte das Haus Anjou, das bis gegen Ende
des Mittelalters regiert und viele tüchtige Regenten auszuweisen
hat. Gleich der erste eroberte 1170 Irland, seinem Nachfolger
aber, dem schwachen Johann, drangen die englischen Barone
die Magna Charta ab, das erste Grundgesetz der englischen
Verfassung. Im 14. und 15. Jahrh, waren Englands Könige
gegen die Franzosen siegreich, aber dann ward das Land durch
blutigen Erbstreit zweier Linien des Königshauses, Bork und
Lancaster (Krieg der iveißen und rothen Rose) zerrüttet. Un¬
ter dem Hause Tudor, einer Seitenlinie des vorigen, seit 1500,
jst England groß geworden. Heinrich VIII. riß England vom
Papste los, und es entstand eine eigenthümliche Nationalkirche.
Mit Elisabeth &amp;gt;558 — 1603 beginnt Englands Blüthezeit.
Es erwehrte sich nicht bloß feindlicher Angriffe (Spaniens un¬
überwindliche Flotte), sondern wird nun erst entschieden See¬
macht und Kolonialmacht. Englands größter Dichter, Wil¬
liam Shakespeare (sqr. Willjäm Schäkspir), hat auch unter Eli¬
sabeth geblüht; gestorben ist er unter dem Nachfolger Jakob
Stuart, dem Könige von Schottland, welcher als Elisabeths
nächster Erbe die Kronen von England, Schottland und Irland
auf seinem Haupte vereinigte. Sein Sohn Karl I. verfeindete
sich mit dem Volke; es kam zum Bürgerkriege, zur Hinrichtung
des Königs 1649, zur Einführung der Republik. Solange
Oliver Cromwell als im In- und Auslande gefürchteter, klu¬
ger Machthaber an der Spitze stand, hielt sich die von ihm ge¬
schaffene Soldatenherrschaft. Nach seinem Tode kehrte 1660 das
Haus Stuart auf den Thron zurück, um 1688 von neuem ver¬
trieben zu werden. Der Schwiegersohn des vertriebenen Königs,
Wilhelm v. Nassau - Oranicn, bestieg den Thron. Im I.
1714 folgte, durch den Volkswillen berufen, das deutsche Kur¬
haus Hannover, welches noch regiert. Im 18. und 19. Jahrh,
hat sich das brittische Reich zu dem Range der ersten Seemacht
auf dem Erdbälle emporgeschwungen, deren Einfluß über alle Zo¬
nen und Meere reicht.

Zwischen 7 — 19° L. 50 — 60° Br. Die beiden Haupt¬
inseln aus denen das brittische Reich besteht, sind Großbrita-
nien mit England und Schottland und Irland. 5700Q.M.^
27 Mill. E. Vom Cap Landsend und Lizard, der SW. Spitze
Großbritanniens, erheben sich steil die kahlen Berge von Corn¬
wall (spr. Karnwahl) mit Steilabfatt nach S. und N. Vorr


